
 
 
Eine ganz kurze Nachricht zu Ihrer Veranstaltung aus der Nationalen Universität des Rechts 
in Charkiv.  22.2.2022  
 
 

Gestern, am 21.02.2022, verkündete Wladimir Putin die Anerkennung der 

Souveränität sogenannter „Republiken“, die sich auf vorübergehend besetzten 

ukrainischen Territorien befinden. Er befahl den russischen Streitkräften, in 

diese Gebiete einzudringen. Dies ist ein weiterer Akt der Aggression gegen die 

Ukraine als Teil Europas.  

 

Zwei Tage zuvor wurde ein ukrainischer Kindergarten, der sich in der Nähe der 

vorübergehend besetzten und von der russischen Armee kontrollierten 

ukrainischen Gebiete befindet, durch eine Bombe zerstört. Die Kinder waren 

dort. Nur einem glücklichen Zufall ist es zu verdanken, dass sie nicht verletzt 

wurden, aber 2 Zivilisten wurden ins Krankenhaus eingeliefert. 

 

Diese Situation bedeutet die vollständige Ablehnung und den Rückzug der 

Russischen Föderation aus den Minsker Vereinbarungen. Außerdem bedeutet 

dies die Nichtanerkennung der ukrainischen Grenzen und das Eindringen 

russischer Streitkräfte in das ukrainische Hoheitsgebiet, wie es 2014 bei der 

Besetzung der Krim der Fall war. 

 

In dieser Situation kann das ukrainische Volk nur auf seine starke Armee 

hoffen. 

 

Leider findet der Krieg in Europa statt. Jeden Tag sterben ukrainische Soldaten.  

 

Die Ukraine wurde nicht nur zur Grenze zwischen Europa und Asien, sondern 

auch zur Grenze der Zivilisation. 

 

Es ist nicht richtig, von der Ukraine-Krise zu sprechen, das ist der Krieg 

Russlands gegen die Ukraine! 

 
 
 


